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Herren Landesklasse Gr. 2

GSV Hemmingen II : TV Markgröningen III 
Sonntag, 30.10.2022, 10:00 Uhr

Blazeski fixiert zwei Punkte für den GSV Hemmingen II

Als Tim Blazeski sein Einzel am Sonntagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Landesklasse Gr. 2 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:1
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TV Markgröningen III
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TV Markgröningen III,
vielleicht auch aufgrund von 2 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 7
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen Tim
Blazeski, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Huber / Ponnath bei ihrem Sieg in drei Sätzen
gegen Maulick / Beyer. Passende spielerische Mittel hatten Blazeski / Bankov letztlich parat, um
Enzo / Chiodi zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Eher wenig Gegenwehr bekamen Jetter /
Provoznik beim 3:0 von Albrecht / Argun. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Einen Sieg
holte Tim Blazeski beim 11:6, 8:11, 11:5, 11:4 gegen Markus Beyer. Unbeeindruckt von einem 2:0-
Rückstand, kam Thilo Huber gegen Alexander Maulick dann besser in die Partie und gewann die
Partie noch im fünften Satz. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Tobias Ponnath war im Einzel gegen Kuzey Argun nicht zu stoppen
und gewann ungefährdet mit 3:0. Björn Jetter hatte gegen Fred Albrecht, wie im Vorfeld aufgrund der
TTR-Werte erwartet werden musste, beim 11:3, 11:9, 11:7 wenig Schwierigkeiten. Bei einem
Spielstand von 7:0 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim nachfolgenden 3:0 gegen
Luca Chiodi fand Mark Provoznik von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Veselin Bankov bei der schlussendlich nach Sätzen klaren
0:3 Niederlage gegen Dario Enzo. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Tim Blazeski
konnte im Spiel gegen Alexander Maulick hingegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern
und gewann in vier Sätzen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den GSV Hemmingen II am 18.11.2022 gegen die TSG Steinheim
/M. möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 12.11.2022
gegen den TTC Bietigheim-Bissingen V einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 GSV Hemmingen II

Doppel: Huber / Ponnath 1:0, Blazeski / Bankov 1:0, Jetter / Provoznik 1:0 
Einzel: T. Blazeski 2:0, T. Huber 1:0, T. Ponnath 1:0, B. Jetter 1:0, M. Provoznik 1:0, V. Bankov 0:1 

 TV Markgröningen III
Doppel: Enzo / Chiodi 0:1, Maulick / Beyer 0:1, Albrecht / Argun 0:1 
Einzel: A. Maulick 0:2, M. Beyer 0:1, F. Albrecht 0:1, K. Argun 0:1, D. Enzo 1:0, L. Chiodi 0:1


